
www.extradienst.at 
Das beste Branchenmedium im Netz	�  Täglich frisch online 

Die Internet-Tageszeitung der Kommunikationsbranche. Dank www.extradienst.at 
konnte die Fachplattform des Mucha Verlages www.mucha.at im 12. Bestandsjahr (2011) 
73.840.000* gezählte und erfasste Besuche verbuchen. www.mucha.at konnte im Oktober 
2011 seit Bestehen bereits über 523 Millionen abgerufene Besuche laut Zählwerk nachweisen.

Preise & Formate
Banner auf der Startseite:
728 x 90 Pixel, 30 Tage ab Freischalttag �E 5.500,–

468 x 60 Pixel, 30 Tage ab Freischalttag �E 4.100,–  

Sponsorship-Package:
Dieses Paket umfasst

a)	einen Banner (468 x 60) auf der Startseite 
	 (Top-Level) für den Zeitraum von drei 
	 Monaten (90 Tage) ab Freischalttermin,

b)	Verlinkung mit einer gewünschten URL 
	 des Auftraggebers,

c)	Promotiontext im Internet in Größe von 		
	 umgerechnet einer Printdruckseite samt 		
	 Fotos, Gestaltung, technischer Produktion, 	
	 Verlinkung und Kommunikations-
	 Schnittstelle � Gesamtpreis E 14.000,–

Programm Webalizer – zum Zeitpunkt der Drucklegung dieses Folders lagen erst 
die Zahlen 10/11 vollständig vor – deshalb wurde bis 31.12.11 hochgerechnet. G
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